
Prävention:  
Vermeidung von Wohnungslosigkeit ist die beste Hilfe!  

 AG 1 – Auflösung von Obdachlosenunterkünften 

IV. Präventionstagung der Bundesarbeitsgemeinschaft 
Wohnungslosenhilfe e. V. in Zusammenarbeit mit der Fachstelle 
für Wohnungserhalt und Wohnungssicherung der Stadt Bielefeld 
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Auflösung von Obdachlosenunterkünften in Bielefeld 
Ausgangslage am 31.12.2003 

 
• 12 Unterkünfte für einheimische Wohnungslose 

– Schlichter Unterbringungsstandard 
 

• 350 dort untergebrachte Personen 
– Davon 52 Kinder 
– In der Mehrzahl Personen mit multiplen 

Problemlagen 
– Lange Verweildauern  
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Auflösung von Obdachlosenunterkünften in Bielefeld  
Projekt „Unterkünfte – besser (ist) wohnen“ 

• Politischer Auftrag zur Erarbeitung eines 
Handlungskonzeptes und zur Umsetzung als Projekt 

 

• Beteiligte 
– Stadt Bielefeld 
– Bielefelder Gemeinnützige Wohnungsgesellschaft 

mbH 
 

• Geplante Projektlaufzeit: 01.01.2004 – 31.12.2009 
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Auflösung von Obdachlosenunterkünften in Bielefeld 
Ziele des Projektes 

 

• Reduzierung der Zahl der Unterkünfte auf 3 
– Sachgerechte Ausstattung der Unterkünfte 
 

• Reduzierung der untergebrachten Wohnungslosen auf 
100 
– Durch Integration in normalen Wohnraum 
– Durch Integration in geeignete Hilfeformen 
 

• Keine Kinder in den Obdachlosenunterkünften 
 

• Erzielung von Einsparungen im städtischen Haushalt 
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Auflösung von Obdachlosenunterkünften in Bielefeld 
Umsetzung des Projektes 

• Intensivierung der Betreuung in den Unterkünften und 
Wohnungen 
– Geändertes Betreuungskonzept 
– Zusätzliche Sozialarbeiter/innen 
– Poolmanager zur Wohnungsakquisition 

• Veränderte Kooperationsstrategien mit freien Trägern 
• Intensivierung der präventiven Hilfen 
• Veränderte Kooperationsstrategien mit den 

Wohnungsgesellschaften und privaten Vermietern 
• Stundung von Bewirtschaftungsentgelten durch die BGW 
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Auflösung von Obdachlosenunterkünften in Bielefeld 
Projekterfolge 

• 3 Unterkünfte mit einem sachgerechten 
Ausstattungsstandard 

• 542 Personen/373 Haushalte wurden in normalen 
Wohnraum integriert 

• 175 Personen wurden in das Hilfesystem integriert 
• 76 Personen waren am Projektende untergebracht 

– Davon 0 Kinder 
• 1.606.000,- € wurden im städt. Haushalt eingespart 
• Das Projektziel wurde ein Jahr früher erreicht 
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Auflösung von Obdachlosenunterkünften in Bielefeld 
Weitere Projekterfolge 

• Erhebliche Verkürzung der Verweildauern in den 
Unterkünften 

• Schaffung neuer passgenauer Angebote, Pension Plus 
• Intensivierung der Kooperation und Vernetzung mit 

sozialen Anbietern, insbesondere vBSB 
• Intensivierung der Kooperation mit Vermietern 
• Erschließung weiterer Finanzierungsquellen 
• Überregional anerkanntes Profil der Bielefelder 

Wohnungslosenhilfe 
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